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Ausschreibung
für den
Senioren – RWK – Auflageschießen
Luftgewehr & Luftpistole
Stand: 01. Oktober 2019
Veranstalter
Der RWK wird durch den Schützengau Sulzbach-Rosenberg und seinen Vereinen durchgeführt.
RWK – Leitung
Wolfgang Moll, 1.Gausportleiter
Austragung
Es werden insgesamt 5 Wettkämpfe an jeweils 3 Schießtagen auf elektronischen Ständen geschossen.
Die Wettkampforte und die einzelnen Schießtage und -zeiten sind dem beigefügten Anhang zu entnehmen.

Startberechtigung
Startberechtigt sind alle Mitglieder des Schützengaues Sulzbach-Rosenberg die dem OSB gemeldet sind (OSB-Stamm Nr. erforderlich).
Lizenzkarte/Wettkampfpass
Eine Lizenzkarte ist nicht erforderlich, da es sich um eine Breitensportveranstaltung des Gaues handelt. Für die Teilnahme an Meisterschaften (1.11/2.11 OSB bzw. DSB) ist der Schützen- und Wettkampfpass erforderlich.
Schusszahl/Schießzeit
Jeder Schütze hat 30 Schuss incl. beliebig vieler Probeschüsse, bei elektronischer Treffererkennung in einer Gesamtschießzeit von 45 Min., auf Zugscheiben in 55 Min. abzugeben.
Auflagen

Die Auflagen dürfen nur aus Rundmaterial mit max. 50 mm Durchmesser und einer Länge von mindestens 100 mm bestehen. Das Rundmaterial darf mit glattem, nicht rutschhemmendem Material bezogen sein. Die Auflage hat der Schütze selbst zu stellen.
Wertung
Die Auswertung der 30 Schuss erfolgt auf LG und LP in Zehntelwertung. 
Es erfolgt eine Zehntelwertung in der Mannschafts- und Einzelwertung. 
Zusätzlich erfolgt eine Einzelwertung auf Blatt´l. Es werden jeweils der beste Teiler aus jedem Durchgang gewertet. Zur Chancengleichheit werden die LP-Teiler durch 3 geteilt.
Klasseneinteilung
Senioren I

m/w

70/71


1960 - 1969
Senioren II

m/w

72/73


1955 - 1959
Senioren III

m/w

74/75


1950 - 1954
Senioren IV

m/w

76/77


1945 - 1949


Senioren V

m/W

78/79


1944 - und früher
In den Wettkampfklassen IV und V werden die weiblichen Teilnehmer bei den männlichen Startern mitgewertet.

Verfügt ein Verein nur über 2 oder weniger Schützen, können diese als Einzelschützen am Rundenwettkampf teilnehmen. 
Mannschaftswertung
Eine Mannschaft besteht aus 5, mindestens jedoch aus 3 Schützen (offenen Klasseneinteilung 
Sen. I – IV).
Die 3 besten Schützen ergeben das Mannschaftsergebnis.
Ein Verein kann beliebig viele Mannschaften melden.
Nach dem ersten Wettkampf können die Mannschaften nicht mehr geändert werden.
Sonderregelung
Verfügt ein Verein nur über eine Mannschaft mit 3 Schützen und fällt ein Mannschaftsschütze aus, kann mit einem beliebigen Vereinsschützen mit dem entsprechendem Alter, die Mannschaft aufgefüllt werden.
Veröffentlichung
Die Ergebnisse des Rundenwettkampfes und Bilder bei der Siegerehrung werden ggf. in

- Oberpfälzer Schützenzeitung (OSZ)

- der Tagespresse

- im Internet unter der Adresse: http://www.schuetzengau-suro.de veröffentlicht.
Anschlag Sitzend aufgelegt
Die Schützen der Seniorenklasse III / IV / V dürfen mit einem Hocker schießen. Den Hocker haben die Schützen selbst zu stellen.
Wettkampfformulare

Die den Wettkampf durchführenden Vereine erhalten Starterlisten mit allen Teilnehmern. Sie sind vom verantwortlichen Mannschaftsführer des Gastgebers zu führen und nach Abschluss des Wettkampfes fristgerecht an den RWK-Leiter zu senden.
Siegerehrung
Die Siegerehrung wird an einem gesonderten Tag durchgeführt. Hier soll die Kameradschaft und Geselligkeit außerhalb des Schießsports gepflegt und gefördert werden. 
Bei der Siegerehrung kommen zur Verteilung:

Mannschaftswertung           Platz 1 – 3 Urkunden

Einzelwertung

 Sen. I / II
  3 Preise

                     


 Sen. III   
  3 Preise




      
 Sen. VI / V 
  3 Preise

W. Guder – Pokal

 Platz 1 – 3 Urkunden

Einlage
Als Startgeld werden von jedem Teilnehmer 6,00 € erhoben. Diese sind beim ersten Wettkampf zu entrichten.
Verwendung von Hilfsmitteln

Von der Techn. Kommission des DSB wurde bei den Wettbewerben nach Teil 9 der SpO beschlossen, dass Hilfsmitteleinträge AB 1 / AB 2 im grünen Hilfsmittelausweis der Behindertenklasse keine Gültigkeit mehr haben.

Diese Sportler werden wie Nichtbehinderte behandelt.

Als Übergansfrist wird bei den Senioren im RWK Auflage bis zum Ablauf der Hilfsmittelausweise ein Start mit Hocker anerkannt.
Diese Regelung betrifft jedoch nicht die Meisterschaften. Hier darf nur gemäß dem entsprechenden Alter mit Hocker gestartet werden.

Schützengau Sulzbach – Rosenberg
15.August 2019
Dietmar Beyer





Wolfgang Moll

     1.Gauschützenmeister



            1. Gausportleiter
Allgemeine Bestimmungen
Die Auswertung ist mit einer elektronischen Ringlesemaschine vorzunehmen. Bei elektronischen Anlagen wird das Ergebnis an die Mannschaftsführer übermittelt.

Starten in den einzelnen Klassen auf Luftgewehr mehr als 5 Teilnehmer, bleibt dem Veranstalter eine getrennte Wertung vorbehalten.

Starten in einer Klasse weniger als 5 Schützen, bleibt der Turnierleitung eine Wertung in einer höheren oder niedrigeren Klasse vorbehalten.

Die Wettkämpfe sind an den in der Terminliste festgelegte Daten durchzuführen.

Der Senioren RWK LG und LP richtet sich nach der Regel Teil 9 der SpO.

Mannschaften die mit weniger als 3 Schützen antreten, werden mit dem erzielten Ergebnis gewertet.

Unregelmäßigkeiten und Streitfälle werden, unter Ausschluss des Rechtsweges, durch die RWK-Leitung entschieden.

Schützen, die Senioren aufgelegt schießen, können entsprechend der Ausschreibung auch an anderen Ligawettbewerben teilnehmen.

Schießen bei den Senioren (w) mehr als 5 Schützinnen, bleibt es der RWK-Leitung vorbehalten eine gesonderte Wertung durchzuführen.

Jeder Teilnehmer erhält eine Ergebnisliste, wenn eine E-mail Adresse zur Verfügung gestellt wird.

Bei nicht elektronischen Anlagen sind die Scheiben/Streifen von der Gastgebermannschaft zu stellen.

Die Auswertung auf LG und LP erfolgt in Zehntelwertung. Bei Ringgleichheit wird die Serie 3, dann 2, und die 1 gewertet. Besteht immer noch Ringgleichheit wird der ältere Schütze auf den besseren Platz gesetzt.

Änderungen und Ergänzungen dieser Ausschreibung bleiben dem Veranstalter vorbehalten.

Die RWK-Leitung

